
24 Nummer 27
Donnerstag, 3. Juli 2014

Vereine und
Organisationen

Sportentwicklung aktuell
Der neue Sportentwicklungsbericht
(SEB) 2013/ 2014 steht unter www.
dosb.de (Download-Center/SERVICE/
Sportentwicklung/Sport- und Struktur-
entwicklung) zum Runterladen bereit. Es
sind die Ergebnisse der fünften Befra-
gungswelle, an der sich über 20.000
Sportvereine beteiligt haben. Im zweijäh-
rigen Turnus werden seit 2005 Daten der
Sportvereine erhoben aufbereitet, die für
Sportpraxis und Sportpolitik unverzicht-
bare Befunde zur aktuellen Situation des
Vereinssports, aber auch Hinweise auf
bedeutsame Veränderungen liefern.

Die Sportvereine - unverzichtbar
Das Angebot an bewegungsfreundlicher
Infrastruktur sowie die Sportangebote
vor Ort nehmen eine zunehmende be-
deutsame Rolle ein. Es gilt der natürli-
chen Lebensfreude der Kinder Raum zu
geben und die motorischen Fähigkei-
ten, Kraft und Ausdauer in spielerischer
Form zu fördern. Kinder und Jugend-
liche brauchen zielgruppenspezifisch
gestaltete Bewegungsmöglichkeiten.
Ansprechende Sportstätten, den Wett-

kampf- und Leistungssport aber auch
den Freizeit- und Gesundheitssport
fördernde Vereine und Veranstaltun-
gen prägen das öffentliche Bild einer
Kommune. Familien, aber auch Senio-
ren haben besondere Bedürfnisse, wie
z.B. die Erreichbarkeit mit öffentlichen
Verkehrsmitteln, Beseitigung von Stol-
perfallen, sichere Beleuchtung, Bänke,
Toiletten, sichere Radwege, große Um-
kleidekabinen. Bewegung und Sport
tragen in hohem Maße zur Erhöhung
der Lebensqualität und einem attrakti-
ven Umfeld bei. Damit ist das Potenzial
der Sportvereine unverzichtbarer Teil der
Kommunalpolitik.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon

Fidelitas Nachtlauf am 28. Juni
Julia Schmidt schnellste Frau über die
Marathonstrecke
Am vergangenen Wochenende fand die
36. Auflage des Fidelitas-Nachtlaufs
statt. Neben dem Ultralauf von 80km
und einem 4x20km-Staffelwettbewerb
gab es auch einen Marathon. Über
die Strecke von 42,195km war Julia
Schmidt als einzige Starterin vom Tri-
Team SSV Ettlingen am Start. Gestartet
wurde der Lauf um 20 Uhr in Mutschel-
bach. Die Strecke verlief über Karlsbad,
Langenalb, Marxzell und Ettlingen bis

zum Ziel in Rüppurr. Julia konnte ihre
persönliche Bestzeit vom letztjährigen
Baden-Marathon nochmals um 11 Minu-
ten steigern und beendete das Rennen
nach 3h45:45. Im Ziel konnte sie sich
neben dem 1. Platz in der weiblichen
Hauptklasse auch über ihren ersten
Gesamtsieg freuen. Das Tri-Team gra-
tuliert herzlich zu diesem tollen Erfolg
und wünscht eine verletzungsfreie Vor-
bereitung auf den Berlin-Marathon Ende
September.

Ironman Nizza

Am 29. Juni fand der Ironman Nizza
statt, bei dem ein Ettlinger Triathlet an
den Start ging. Zu absolvieren war eine
Strecke von 3,8 km Schwimmen, 180
km Radfahren und 42,195 km Laufen.
Trotz eigentlich guter Vorbereitung lief
für Moritz Gmelin das Schwimmen nicht
ganz so wie geplant. Die ersten 500m
waren eher Überlebenskampf als ech-
tes Schwimmen. Erst dann hat sich die
Situation etwas entschärft, allerdings
hatte Moritz zu diesem Zeitpunkt den
Anschluss an die Spitze schon verpasst
und ist daher oft allein hinterherge-
schwommen, was zu einer unerwartet
langen Schwimmzeit von 59min geführt
hat. Das Radfahren danach fand auf ei-
ner landschaftlich tollen und technisch
sehr anspruchsvollen 180km Runde
durch das Hinterland mit insgesamt
1800 Höhenmetern statt. Hier hatte Mo-
ritz sehr viel Spaß und konnte sich mit
ordentlich Druck auf dem Pedal auf den
8. Platz in der AK vorkämpfen. Vermut-
lich hat er sich in der Euphorie des
guten Radfahrens, was auch am 35er
Schnitt auf der anspruchsvollen Stre-
cke abzulesen ist, etwas verzockt. Beim
folgenden Marathon konnte er leider
zu keinem Zeitpunkt einen ordentlichen
Rhythmus finden und so haben sich
die 4 Runden an der Strandpromena-
de ziemlich gezogen. Dass es am Ende
doch noch eine Laufzeit von 3:22 h auf
dem Marathon wurde, obwohl er ab der
Hälfte der Laufstrecke sich nur noch
darauf konzentrierte seinen 10. Ironman-
Start irgendwie ins Ziel zu retten, zeugt
von seinem eisernen Willen und seiner
unglaublichen Grundschnelligkeit.
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Schlossfestspiele
Zwei Herzen – mindestens! – schlagen in
unserer Brust. Eines erinnert uns ständig
daran, dass die Stadt kaum Möglichkeiten
hat, zu sparen. Ausgaben für freiwillige
Leistungen, wie es z.B. der Zuschuss für
die jährlich wiederkehrenden Schlossfest-
spiele ist, sind die Ausgaben, die gekürzt
oder ganz gestrichen werden können.
Entschließt sich die Stadt, also die Mehr-
heit der Stadträte, für diesen Zuschuss, so
ist das Geld ausgegeben und für andere
Dinge nicht mehr vorhanden.
Andererseits sind wir keine Kulturbanau-
sen und möchten, wie die meisten Ettlin-
ger, in einer schönen Stadt leben, in der
etwas geboten wird. Geboten wird viel, ein
Höhepunkt sind die Schlossfestspiele.
Gerade fand die Premiere des Musicals
statt, und wer diese Inszenierung gesehen
hat, das Engagement aller Beteiligten
spürte, die Stimmung im Publikum erfah-
ren hat, der muss feststellen, dass Geld
auch schon für unwichtigere Dinge ausge-
geben wurde, dass die Schlossfestspiele
zu Ettlingen gehören wie der Narrenbrun-
nen oder das Schloss als genialer Auffüh-
rungsort. Machen Sie sich also einen
schönen Abend, besuchen Sie die Fest-
spiele und genießen Sie Ettlingen pur.
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Mit einer Zielzeit von 9:40 h sicherte
er sich außerdem einen der begehrten
Startplätze für die Ironman-Weltmeis-
terschaft, die im Oktober auf Hawaii
stattfindet. Insgesamt wurde Moritz 3.
Deutscher und insgesamt 78. von 2800
Startern. Herzlichen Glückwunsch zu
dieser herausragenden Leistung!

Lauftreff Ettlingen

10. Heel-Lauf Baden-Baden
(27. Juni)
Der Veranstalter des Heel-Lauf konnte
sich zum 10. Jubiläum über einen neu-
en Teilnehmerrekord freuen. Dies war
sicherlich auch auf die hervorragende
Organisation zurückzuführen. Angebo-
ten wurden Schülerläufe, 6 km Walking
und ein 10 km Lauf. Unter den 498 Fini-
shern über 10 km waren auch drei vom
Lauftreff und erreichten gute Platzierun-
gen. Rita Zangl erzielte den 1. Platz und
Rolf Maier den 2. in ihren jeweiligen
Altersklassen.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Maier, Rolf 46:59 W50 2
Frenzel, Markus 49:02 M30 24
Zangl, Rita 51:26 W50 1

24. Dünenlauf Sandhausen (28. Juni)
Gleich am nächsten Tag war Rita Zangl
wieder für den Lauftreff unterwegs. Auf
der abwechslungsreichen Strecke durch
den Ort, über Sanddünen und durch
den Wald erzielte sie auch hier über 10
km mit dem 3. Platz in ihrer Altersklasse
wieder eine gute Platzierung.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Zangl, Rita 51:56 W50 3

36. Int. Fidelitas Nachtlauf über 80 km
(28./29. Juni)
Der 36. Internationale Fidelitas Nachtlauf
über 80 km fand dieses Jahr bei wech-
selhaftem Wetter statt. Es wurden 80 km
für Einzelläufer und Vierer-Staffeln ange-
boten und dazu noch ein Nachtmarathon.
Die angestrebte Teilnehmerzahl von 800
wurde mit 378 Finishern aber deutlich
unterschritten. Insbesondere der kontinu-
ierliche Rückgang bei den Stafetten von
35% in den letzten 5 Jahren sollte den
Veranstalter nachdenklich machen.
Zur Startzeit des 80 km Laufes um 17
Uhr strahlte die Sonne bei 22°C. Zu vor-
gerückter Stunde verzog sie sich dann
aber und ab Langenalb begann es in
Strömen zu regnen.
Der Lauftreff Ettlingen war diesmal mit
einer Mixed-Staffel und einer Männer-
staffel beteiligt. Die Mixed-Staffel hat-
te sich viel vorgenommen, lag aber bis
zum Ende der 3. Etappe etwas hinter ih-
rem Zeitplan. Lukas Wendling, Schluss-
läufer auf der längsten Etappe über fast
25 km, konnte aber viele Plätze gut
machen. Kurz vor dem Ziel schnappte
er sich noch den Läufer der bis da-
hin zweitschnellsten Mixed-Staffel und

konnte mit 3,9 sec Vorsprung den zwei-
ten Platz für den Lauftreff sichern.
Namen Zeit Staffel Rang
Daniel Eble,
Matthias Köhl,
Gudrun Schlippe,
Lukas Wendling

6:41:49 Mix 2

Jochen Schwarz,
Ralf Immer,
Boris Kubutat,
Lukas Menzemer

7:17:19 M 20

21. Stuttgart Lauf 2014 (29. Juni)
Am Sonntag fand zum 21. Mal der
Stuttgart Lauf statt, ein Laufgroßereignis
mit 7116 Finishern beim LBS-Halbmara-
thon. Auch diesmal war Gerhard Wipfler
wieder dabei.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Wipfler, Gerhard 2:15:39 M70 17

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Fußball

Sportfest vom 4. bis 6. Juli
Am Freitag startet des SSV-Sportfest
um 14 Uhr mit dem BWG-Cup „Tore
für Kinder“ zugunsten der „Hänsel &
Gretel Stiftung“. Am Turnier nimmt
auch in diesem Jahr wieder die Mann-
schaft der Stadt Ettlingen teil. Daran
anschließend ist im Festzelt Public
Viewing (mit hoffentlich Deutschland)
um 18 Uhr angesagt. Ab ca. 20:30
Uhr spielt die Sean Tracy Band eben-
falls für den guten Zweck, der Eintritt
ist frei. Das Turnier und das Konzert
stehen unter der Schirmherrschaft
von OB Arnold!
Der Samstag steht bis in den spä-
ten Nachmittag hinein ganz im Zei-
chen von Jugendturnieren und einem
Bambini-Spielfest. Anschließend gibt
es um 15:30 Uhr ein Spiel der Bolz-
platz-Liga Ettlingen sowie ein Spiel
der neu gegründeten SSV-Mädchen-
mannschaft.
Ab ca. 18 Uhr findet ein AH-Klein-
feldturnier statt. Hier ist für Spannung
sicherlich gesorgt!
Der Sonntag startet wieder mit Ju-
gendturnieren und geht um 13 Uhr
über zur 8. Ettlinger Hobby-WM für
Freizeitmannschaften auf Kleinfeld.
Das Teilnehmerfeld ist wie immer
schon gut gefüllt, aber es sind noch
wenige Startplätze frei. Anmeldung
an gabriele.schaefer@ssv-ettlingen.de
Weitere Infos zum Sportfest und zur
Hobby-WM sind auf der SSV-Home-
page www.ssv-ettlingen.de unter der
Rubrik „Fußball“ zu finden.
Für das leibliche Wohl ist im Festzelt
wie immer gesorgt. Bitte besuchen
Sie das SSV-Sportfest und unterstüt-
zen Sie damit die Fußballjugend in
Ettlingen!

Abt. Jugendfußball
E2
Die E2 war mit 2 Teams in Beiertheim
und Ketsch unterwegs. Dass sich der
Samstag als schwieriges Unterfangen
heraus stellte, hatten sich die Trainer
und Jungs nicht gedacht. Ein Schul-
fest und mehrere Absagen ließen die
Drähte und Köpfe des Trainerteams heiß
glühen. Es gelang aber trotzdem, zwei
Teams zusammenzustellen mithilfe von
Jungs, die kurzfristig einsprangen.
In Ketsch sah man sich gegen sehr
starke Gegner trotzdem nicht aufgeben.
Durch die Absagen hatten wir einen
Mangel an Einwechslungsmöglichkei-
ten, zumal Leander durch Verletzung
ausfiel und Sven nach einem Tritt auf
das Knie angeschlagen war. Konditionell
wurde es für manche Jungs auch etwas
schwierig. Auch wenn die Spielbilanz
nicht rosig aussieht, gab es trotzdem
Lichtblicke. Sie gaben nie auf und stei-
gerten sich von Spiel zu Spiel, waren
aber leider chancenlos gegen starke
Teams aus Nord-Baden.
Diese Jungs spielten in Ketsch und hiel-
ten die Farben des SSV hoch: Kevin war
ein Hammer-Torwart, Darius überraschte
durch tolles Spiel, Raphael war spielerisch
und kämpferisch super, Leander und Sven
gaben alles, Leo und Silvan waren Felsen
in der Brandung und Nicolai pumpte und
biss sich durch. Nicht zu vergessen ist
das Trainerteam Tim mit Fredy und Jan.
Auch den Tag in Beiertheim hatte sich
wohl jeder etwas anders vorgestellt. Bei
dem WM-Mini Turnier für E-Jugend-
mannschaften ( 2003-2004 Jahrgang ),
an dem 24 Mannschaften teilnahmen,
bekam jedes Team einen Namen zuge-
lost. Der SSV wurde als Costa Rica in
eine Sechser-Gruppe eingeteilt, in der die
besten vier ins Achtelfinale kommen soll-
ten. Daß diese Aufgabe für Costa Rica
erst in der letzten Partie erreicht wurde
und im fünften Spiel des Tages die ersten
(und letzten) 2 Tore für Costa Rica fielen,
sagt einiges über den Verlauf und die
Form des Teams aus. Als vierter in der
Gruppe kamen wir dann gegen den ers-
ten der anderen Gruppe und hielten lan-
ge gut mit, bis die Fehler der vorherigen
Spiele wieder auftraten und wir uns aus
dem Turnier mit 0-2 verabschiedeten.
Folgende Jungs spielten für Costa Rica:
Jannis im Tor, Ole, Leon, Toni, Pascal,
Felix R., David und unser Doppeltor-
schütze Felix N. auch Matze genannt!
Es bleibt die Hoffnung das aus diesem
Ausrutscher gelernt wird und in den
Trainingstagen wieder voll Gas gegeben
wird, denn nächste Woche Samstag
steht unser Heimturnier im Baggerloch
an mit den besten Mannschaften aus
dem Kreis Karlsruhe! Daß sogar der
KSC ab 9 sich im Baggerloch angemel-
det hat, sollte doch Ansporn für jeden
der Wilden SSV Fußballkerle sein. Wir
freuen uns auf faire Spiele und viele Zu-
schauer am Samstag, 5. Juli, im Sport-
park Baggerloch.
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F1 Junioren bei der Mini WM
Analog zu der zeitgleich stattfindenden
WM, fand auf dem Gelände des SVK
Beiertheim am 28. Juni die Mini WM für
die F1 Junioren statt. 32 Teams schlüpf-
ten in die Trikots der teilnehmenden Na-
tionen und spielten um den Titel.
Die SSV F1 Junioren mit Marco S., Leo
F., Ouail T., Tristan S., Saijan B., Daniel
L., Samuel A., Pascal B. und Quentin J.
vertraten in der Gruppe C die Farben
der Elfenbeinküste und trafen somit auf
„Japan“, „Griechenland“ und „Kolumbi-
en“.
Gleich im ersten Spiel gegen Japan wur-
den sie enorm gefordert und fanden zu
keinem Zeitpunkt ins Spiel. Schnell lag
man mit 0:2 zurück. Erst in der Schluss-
phase zeigten die SSV Spieler, dass
sie es eigentlich besser können. Ou-
ail sorgte zumindest noch für den An-
schlusstreffer zum 1:2. Das Spiel gegen
Griechenland musste somit auf jeden
Fall gewonnen werden, da die Griechen
ihr Spiel gegen Kolumbien bereits mit
0:3 verloren hatten. Engagiert gestalte-
ten die Ettlinger Ivories das Spiel und
Quentin brachte das Team mit 2:0 in
Führung. Mehrmals hatte man danach
die Chance, das Ergebnis auszubauen,
am Ende blieb es beim 2:0, was sich
später noch rächen sollte.
Japan hatte auch sein zweites Spiel ge-
gen Kolumbien mit 2:0 gewonnen und
somit brauchten die Ettlinger nunmehr
auf jeden Fall einen Sieg gegen Kolum-
bien. Obwohl körperlich deutlich schwä-
cher aufgestellt mutierte das Spiel zu
Einbahnstraßen-Fußball. Daniel im Tor
hatte so gut wie nichts zu tun. Die auf-
merksame Abwehr um Marco, Pascal,
Samuel und Saijan fing die wenigen Ent-
lastungsangriffe konsequent ab. Tristan,
Ouail, Quentin und Leo trieben im Mit-
telfeld und im Angriff die Bälle nach vor-
ne. Allein das kolumbianische Tor schien
wie zugemauert, man trennte sich am
Ende torlos mit 0:0.
Wie die Großen mussten auch die Ettlin-
ger Afrikaner früh die Heimreise antreten
und die ein oder andere Träne floss nach
dem vermeidbaren frühen Turnieraus.

E1 Junioren -
Erfolgreiches Wochenende

Am 28. Juni nahm unsere E1 beim Tur-
nier vom FC West teil und konnte sich
dort als Turniersieger verabschieden. In
der Vorrunde wurden alle drei Spiele

gegen KSV1 (1:0), Mörsch (6:0) und FC
West (2:1) gewonnen. Im Halbfinale war-
tete die Mannschaft vom KSV 2 und
auch hier konnte sich Ettlingen mit 2:0
durchsetzen. Es wurde ein packendes
Finalspiel gegen den KSV1, welches
nach 15 Minuten 0:0 endete und ein
Neunmeterschießen die Entscheidung
herbei führen musste. Torwart Julian si-
cherte dem SSV dann den Turniersieg
mit tollen Paraden. Alle Jungs spielten
einen guten Ball und durften sich über
einen großen Pokal freuen. Am 29. Juni
reichte es in Spielberg dann nochmal
zum dritten Platz. Erneut hatte Ettlingen
alle drei Vorrundenspiele gegen Strau-
benhardt (1:0), Busenbach (1:0) und
Spielberg (2:1) gewonnen. Leider ging
das Halbfinale gegen den FSSV mit 0:1
unnötig verloren und Ettlingen traf im
Spiel um Platz 3 nochmals auf Spielberg
und konnte das Spiel erneut mit 2:1
gewinnen. Diesmal durfte Kapitän Linus
ein Geschenk für unsere Mannschafts-
kasse entgegen nehmen. Insgesamt ein
tolles Wochende für die Jungs!!
Es spielten: Adri, Tim, Tom, Fabi, Julian,
Simon, Lewin, Linus, Luis, Nico, Lukas.
Tore: Linus, Tim, Lewin, Adri, Tom, Lu-
kas, Nico.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Nach der Saison ist vor der Saison
Die im Wettkampfbetrieb stehenden
Basketballer haben ihre 26. Spielsai-
son beendet, die Vorbereitungen für die
nach den Sommerferien beginnende
nächste Runde laufen. Auch dort soll
wieder erstklassiger Sport geboten wer-
den. Dafür stehen gut ausgebildete Trai-
ner und Übungsleiter bereit. Doch auch
die durchgängigen Bewegungs- und
Sportangebote, beim Kleinkind angefan-
gen, lebenslang bis zu den Senioren,
haben Anspruch auf qualifizierte Mitar-
beiter/innen. Deshalb ist beim TSV die
Förderung von Aus- und Fortbildungen
sowohl in allen sportlichen Bereichen als
auch in Vereinsführung, Verwaltung und
Finanzen selbstverständlich.
Es sind die Menschen die den Verein
machen: 17 staatlich geprüfte, neben-
berufliche Übungsleiter/innen, 13 lizen-
zierte Trainer/innen, 2 Sportlehrer und 4
lizenzierte Jugendleiter/ innen leiten die
über 30 Sportgruppen. Ihnen allen ste-
hen aber auch noch über 30 Helfer/in-
nen sowie ihr Vereinspraktikum leistende
Sportstudent/innen in wechselnder Zahl
zur Seite. In der Betreuung von Kindern
und Jugendlichen werden sie auch in
der neuen Saison von einem Abiturien-
ten unterstützt, der hier zur Berufsori-
entierung sein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) leistet.
Ende Juli richtet der TSV einen Schieds-
richter-Lehrgang aus, um vor allem den
Spielbetrieb seiner voraussichtlich wie-

der 12 Basketballteams zu gewährleis-
ten. Im September könnte aber auch
durch einen Lizenzierungslehrgang die
Berechtigung zur Leitung von Spielen
im gesamten Bezirk Schwarzwald-Ober-
rhein erreicht werden.

Judoclub Ettlingen
Letzter Heimkampftag der Judo
Bundesliga gegen den TSV Großhadern
Mit Mannschaftsgeist und Siegeswil-
len hat die Mannschaft um Trainer und
Manager Alfredo Palermo ihr Saisonziel
vorzeitig erreicht. Als 3. der Tabelle Süd
nach Abensberg und Großhadern will die
Mannschaft diesen Tabellenplatz vertei-
digen wenn nicht sogar verbessern.
Am Samstag, 5. Juli erwartet die Zu-
schauer ein packendes Duell, denn der
2. der Tabelle, der TSV Großhadern, ist
zu Gast in der Albgauhalle.
Um dieses Ziel zu erreichen, hoffen die
Kämpfer und Teamkapitän Dennis Huck
auf die Unterstützung ihrer Fans, die
schon so oft die Albgauhalle zum Ko-
chen brachten.

Kampfbeginn: 17 Uhr in der Albgauhalle.
Die Fundgrube Ettlingen sponsert bei
diesem so wichtigen Heimkampf Eis für
die jugendlichen Zuschauer. Auch Fan-
klatschen - die extra für diesen Heim-
kampf erstellt wurden - warten auf un-
sere Fans.

TSC Sibylla Ettlingen

Krabbelgruppe im Samba-Rhythmus
Der Anstoß kam von den jungen Eltern
selbst: „Wir würden gerne mal wieder
tanzen, aber wir haben nicht immer ei-
nen Babysitter…“. Für die junge Sibyl-
la-Trainerin Lara Müller, die gerade ein
Freiwilliges Soziales Jahr im Kindergar-
ten Wiesenzwerge in Ettlingen ableistet,
war das eigentlich kein unüberwindba-
res Hindernis: „Dann muss man halt
einen Tanzkurs anbieten, zu dem man
seine Kinder mitbringen kann, und da-
für sorgen, dass sie von ausgebildeten
Kräften betreut werden.“
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Nach ein paar Wochen Planung und Or-
ganisation stand das Konzept: Ab dem
3. Juli wird an jedem Donnerstag im Juli
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr ein Tanzkurs
für Neuanfänger und Wiedereinsteiger im
Clubraum des TSC Sibylla Ettlingen im
Untergeschoss des Eichendorff-Gymna-
sium stattfinden, zu dem Paare jeglichen
Alters herzlich eingeladen sind. Der spe-
zielle Service: Bringen Sie Ihre Kinder
mit, wir haben einen Spielzimmer ein-
gerichtet, in dem sie von fachkundigen
Personen beschäftigt werden, während
Sie mit Ihrem Partner endlich mal wieder
tanzen können. Das Gute daran: Dieser
Service kostet Sie keinen Cent extra; als
in Ettlingen sozial verwurzelter Verein ist
es für uns eine Selbstverständlichkeit,
Angebote für Junge Eltern, ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger oder Kinder
und Jugendliche bereit zu halten.
Für weitere Informationen (Termine, Prei-
se, Ort) schauen Sie am besten auf un-
serer Homepage unter www.tsc-sibylla.
de/donnerstagsgruppe nach, oder rufen
Sie unser Info-Telefon an: Tel.: 0176
34004540. Wenn die Resonanz entspre-
chend ist, plant der Verein, dies nach
den Sommerferien als feste Gruppe wei-
terzuführen.

Verstärkung für Yogi gesucht
Für Donnerstag suchen wir noch Mädels
und Jungs ab 16 Jahre, die als Ver-
stärkung bei unserem jungen Hiphop-
Trainer mitttanzen möchten. Um 19 Uhr
geht es los, und dann könnt ihr bis 20
Uhr abtanzen. Für Mädels von 13 bis 15
Jahren geht es um 18 Uhr los – einfach
ausprobieren; Schnuppern ist in unse-
rem Club a) kostenlos und b) immer
erlaubt. Ort: Aula der Thiebauth-Schule.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

TTV mit positivem Saisonresümee
Eine lange Spielsaison ist beendet. Alle
sechs Mannschaften haben sich in ih-
ren jeweiligen Klassen sehr gut behaup-
tet. Die erste Mannschaft belegte einen
hervorragenden dritten Platz in der Ba-
denliga, die immerhin von Weinheim bis
nach Mühlhausen am Bodensee reichte.
Schade, dass nach dieser Saison Hai
Khanh Nguyen den TTV verlassen wird.
Als Neuzugänge können aber Michael
Pfeiffer, der bisher für den TTC Oden-
heim in der Verbandsliga spielte, und
das Jungtalent Jan Ebentheuer-Barce-
lo aus Weingarten vermeldet werden.
Unsere 2. Mannschaft landete in der
Verbandsklasse auf einem von vielen
nicht erwarteten dritten Platz und hat-
te durchaus an der Tür zum Aufstieg
angeklopft. Unsere junge Garde, die 3.
Mannschaft, erreichte einen glänzenden
zweiten Rang in der Bezirksklasse. Nach
vorerst knapp verpasster Relegation
konnte vor wenigen Tagen doch noch
der sichere Aufstieg in die Bezirksliga
gefeiert werden. Die vierte Mannschaft
hatte sich früh abgesichert und muss-

te durch die Abgabe vieler Jungtalente
mit dem siebten Rang zufrieden sein.
Erfolgreicher Aufsteiger der Saison ist
die fünfte Mannschaft, die als Tabel-
lenzweiter von der Kreisklasse B in die
A-Klasse aufsteigen wird. Unsere sechs-
te Mannschaft hatte das Potenzial zum
zweiten Tabellenplatz, rutschte aber zum
Saisonende noch auf Rang vier. Matthi-
as Dihlmann war über die Saison der
Spieler mit den meisten Einsätzen, 26
an der Zahl, dicht gefolgt von Tilman
Ditzinger und Kian Aragian, die es in-
klusive der Relegation auf 23 Einsätze
brachten. Die meisten Einzelspiele ab-
solvierte Tilman mit 43 Spielen. Viele
Jugendliche absolvierten allerdings eine
Doppelrunde und spielten somit bei den
Jugendlichen, als auch bei den Herren.
Dazu kamen noch zahlreiche Pokalspie-
le, weit über 10.000 km wurden wie-
der durch die Lande gefahren. Die 1.
Schülermannschaft holte in der höchs-
ten Spielklasse die Staffelmeisterschaft,
auf Platz fünf gefolgt von den Schülern
II. Die weiteren Schülerteams landeten
im oberen Drittel der Tabelle. Unsere
Jugend I kam auf einen guten zwei-
ten Platz in der Verbandsliga, wo auch
unsere 2. Mannschaft mit Rang sechs
zu bestehen wusste. Unsere 3. Jugend
verpasste wegen nur eines Punktes die
Meisterschaft in der Verbandsklasse.
Hier spielten auch unsere beiden Mäd-
chen, Regina Hain und Kiara Maurer.
Die beiden Jungtalente schafften par-
allel zu ihren Jugendeinsätzen mit der
Spielgemeinschaft Büchig-Ettlingen den
Aufstieg in die Verbandsliga der Damen.
Also rundum eine gelungene Saison für
den TTV „Grün-Weiß“ Ettlingen, der mit
nun aktuell 94 Kindern und Jugendli-
chen an seine Kapazitätsgrenzen gesto-
ßen ist. In den Wochen nach Ende der
Verbandsrunde wurden etliche Titel bei
den Badischen Jugendmeisterschaften,
Ettlinger Stadtmeisterschaften und Ba-
den- bzw. Baden-Württembergischen
Seniorenmeisterschaften gefeiert und am
kommenden Wochenende starten Kiara
Maurer, Regina Hain, Torben Stegemann
und Jan Ebentheuer-Barcelo bei der Ba-
den-Württembergischen Rangliste TOP
24. Außerdem vertreten Stephan Fischer
und Michael Pfeiffer die Ettlinger Farben
bei der Endrangliste der Herren in Diet-
lingen. Wir wünschen allen Spielern des
TTVs gutes Gelingen und viel Erfolg bei
den letzten noch anstehenden Aufgaben
für die laufende Saison 2013/14.
Termine:
5. Juli Badische Endrangliste der Da-

men und Herren in Dietlingen
mit Stephan Fischer und Micha-
el Pfeiffer

5. Juli Baden-Württembergische TOP
24- Rangliste der Mädchen und
Jungen U15 - Mit den Ettlinger
Jungtalenten Kiara Maurer, Regi-
na Hain, Torben Stegemann und
Jan Ebentheuer-Barcelo

Schützenverein Ettlingen

Arbeitsdienst
Am vergangenen Samstag fand unser
dritter Arbeitsdienst dieses Jahres statt.
Auch dieses Mal erschienen 29 Schüt-
zen, darunter sechs Jugendliche, die
zusammen kräftig mit anpackten. Viele
Streicharbeiten, aber auch Reinigungen
und Fensterputzen standen an. Durch
die Vorarbeit von Hans Sorgatz, der
donnerstags und freitags den gesamten
„Willis Treff“ und auch weitere Außen-
wände mit dem Dampfstrahler bear-
beitet hatte, konnte man gut erkennen,
welche Wände und Hölzer einen neuen
Anstrich benötigten.
Zum Abschluss wurde gemeinsam ge-
grillt. Sponsert wurde die gesamte Ver-
pflegung von unserem Ehrenvorstand
Valentin Selinger.
All den fleißigen Helfern und unserem
Valentin einen herzlichen Dank.

Landesmeisterschaft
Am kommenden Wochenende findet
auf unserer Anlage die Landesmeister-
schaft Auflage statt. Qualifiziert haben
sich dafür neun unserer Schützen, die
in fünf verschiedenen Disziplinen zum
Wettkampf antreten. Wir wünschen euch
„Gut Schuss“.

Rollsportverein

Erfolge

Am 29. Juni konnten sich 6 Läuferinnen
in den Disziplinen Pflicht und Kür mit den
Läuferinnen anderer badischer Vereine
messen. Durch schlechtes Wetter muss-
te der Wettkampf von der Rollschuhbahn
in eine Turnhalle verlegt werden, was die
Bedingungen bezüglich des Bodens für
die Ettlinger Rollkunstläufer/innen äußert
erschwerte. Trotzdem können wir auf
folgende Ergebnisse stolz sein: Bei den
Bambinis 7 - 8 Jahre erreichte Stefanie
Fallert einen guten Platz 4. In der Klas-
se der Freiläufer platzierten sich Leonie
Steppe auf Platz 3, Mailin Klockmann
auf Platz 4 und Sophia Tauber auf Platz
6. Cora Kinner erlief in der Nachwuchs-
klasse (Kür & Pflicht Kombination) einen
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erfolgreichen Platz 1, während im Cup
Damen Mareike Rennebaum mit Platz
3 zufrieden auf dem Treppchen lande-
te. Des Weiteren gratuliert der Vorstand
den Prüflingen der Pflicht- und Kürprü-
fungen: Kim Langfeld, Cora Kinner und
Madou Mann in Kunstläufer Kür; Ma-
rie Szabadi in Kunstläufer Pflicht; Ma-
reike Rennebaum Pflichttest C, Bianca
Laubenstein Pflichttest Jugend. Nach
diesem Wettkampftag wünscht der Vor-
stand den Läufer/innen eine gute Vorbe-
reitung auf den nächsten Saisontermin:
die Landesmeisterschaft am 19./20. Juli
in Kieselbronn.

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

ADAC Junior Cup Nürburgring –
Tulovic holt zweiten Saisonsieg in
letzter Kurve

Nürburgring
Lukas Tulovic (14, AMC Ettlingen /
ADAC Team Nordbaden) erzielte am
Sonntag beim dritten Saisonrennen des
ADAC Junior Cup powered by KTM auf
dem Nürburgring seinen zweiten Sieg
des Jahres. Nachdem der Rennsonntag
bei typischem Eifel-Wetter verregnet be-
gann, zeigte sich gegen Mittag über dem
Nürburgring die Sonne. Zum Start des
Rennens war der Asphalt zwar großen-
teils abgetrocknet, allerdings erwarteten
die Nachwuchstalente durch vereinzelte
nasse Stellen extrem schwierige Bedin-
gungen. Tulovic kämpfte sich nach ei-
nem guten Start von Position acht nach
vorne und übernahm erst in der letzten
Kurve die Führung. „Einmal bin ich fast
übers Vorderrad gestürzt. Dadurch fiel
ich etwas zurück. Danach konnte ich
aber wieder aufholen und fuhr langsam
an Pedro heran“, schildert der Pilot der
Junior Bike Schule. „Glücklicherweise
habe ich ihn in der letzten Kurve über-
holt, dabei war ich mir gar nicht sicher,
ob das die letzte Runde war.“
Bis dahin führte Pole-Mann Pedro John
(14, Ulm) das Rennen an. Er hatte nach
zehn Runden einen Vorsprung von
1,6 Sekunden herausgefahren, der in
den finalen fünf Runden immer weiter
schmolz. Nach dem Überholmanöver
in der letzten Kurve wurde John 0.197
Sekunden hinter Tulovic auf Platz zwei
abgewunken. Tim Georgi (14, Berlin)
beendete das Rennen 0.216 Sekunden
hinter seinem Kollegen von der ADAC
Stiftung Sport als Dritter.
Mit seinem zweiten Saisonsieg über-
nimmt Lukas mit 50 Punkten erneut die
Führung im ADAC Junior Cup powered
by KTM. Das vierte Rennen des ADAC
Junior Cup powered by KTM findet in
weniger als zwei Wochen (11. - 12. Juli
2014) im Rahmen des eni Motorrad
Grand Prix auf dem Sachsenring statt
und bildet für alle Piloten der erfolgrei-
chen ADAC-Nachwuchsserie den Sai-
sonhöhepunkt.

Deutscher Langstrecken Cup
Sachsenring – Dembski und Skeide im
Reifenstress
Am 29. Juni fand der fünfte Lauf zum
Deutschen Langstrecken Cup auf dem
Sachsenring statt. Das wechselnde Wet-
ter machte aus dem Rennen ein Spiel
mit den Reifen. Nach Start im Regen
lag das Team des AMC Ettlingen lange
Zeit auf Platz 2. Durch abtrocknende
Streckenverhältnisse wurde dann von
Regenreifen auf Slick gewechselt. Dann
bei einsetzendem Regen zurück auf Re-
genreifen. Nach viel Stress für die Me-
chaniker und Zeitverlust durch die aus
Kostengründen fehlende Schnellwech-
selanlage am Vorderrad kamen Loris
Dembski, Mirko Skeide und René Lieb-
schner schließlich auf einem respektab-
len 5. Platz ins Ziel und sicherten sich
so wichtige Punkte in der Gesamtwer-
tung. Das nächste Rennen findet am 2.
August in der Motorsportarena Oschers-
leben statt.

Trainingstermine:
Das ADAC Pocket- und Minibike
Training finden immer samstags von
13.30 bis 17.30 Uhr statt.
Das ADAC Jugendkart Training findet
immer samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr
statt.
Interessenten dürfen gerne vorbei
schauen.
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Musikverein Ettlingen

„Europareise“ am Sonntag, 6. Juli
Auf Ihr Kommen freuen sich die Spiel-
gemeinschaft MV Ettlingen und MV
Harmonie Rüppurr. Sie proben bereits
seit Anfang des Jahres jeden Dienstag
fleißig für das bevorstehende Konzert.
In Register- und Gesamtproben wird an
Harmonie und Technik gefeilt um das
Zusammenspiel zu verfeinern, damit
Freunde konzertanter symphonischer
Blasmusik wieder voll auf ihre Kosten
kommen können.
Gehen Sie mit uns gemeinsam auf eine
Reise durch Europa und wir garantie-
ren Ihnen einen kurzweiligen Abend mit
abwechslungsreichen Stücken. Die Mu-
sikerinnen und Musiker werden beim
Konzert beliebte Werke berühmter Kom-
ponisten unter der Leitung ihrer Diri-
gentin Dagmar Bierhalter darbieten. Zu
Gehör gebracht werden u.a . bekannte
Melodien aus der Oper „Carmen“, den
„Ungarischen Tanz Nr. 5“, die Titelme-
lodie aus „Miss Marple“, sowie „Das
Schwarzwaldmädel“.
Das Konzert findet am Sonntag, 6. Juli,
um 19 Uhr im Joseph-Keilberth-Saal im
Rüppurrer Wohnstift statt. Sie erreichen
uns sowohl mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln (Haltestelle Schloss Rüppurr), als
auch mit dem Auto. Karten sind im Vor-
verkauf bei den Musikerinnen und Mu-

sikern sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Zu unserem diesjährigen Konzert
möchten wir Sie alle herzlich einladen.

Absender:

MV „Harmonie“ Rüppurr
Musikverein Ettlingen

Sonntag, 6. Juli 2014, 19:00
Joseph-Keilberth-Saal, Wohnstift KA-Rüppurr, Leitung: D. Bierhalter

Delegation der Liedertafel beim
Lindenbrunnenfest Schluttenbach
Am Samstag, 5. Juli, wird der Chor
Rhythm´n´Fun des GV LIedertafel Ettlingen
abends ab ca 18 Uhr (?) beim Linden-
brunnenfest des GSV Schluttenbach mit
einigen Liedern aus seinem neuen inter-
nationalen Repertoire zu hören sein, das
er zur Zeit unter der Leitung von Merce-
des Guerrero-Arciniegas einstudiert.
Der gemischte Chor des GV LIedertafel
wird am darauffolgenden Tag, 6. Juli
nachtmittags, das Publikum mit einigen
Liedern unterhalten.
Der Chor Rhythm´n´Fun könnte noch
stimmliche Verstärkungen im Bass und
Tenor gut gebrauchen. Die Proben fin-
den jeden Mittwoch abend, ab 20 Uhr
bis ca 21.30 Uhr im Casino der ehema-
ligen Rheinlandkaserne, am Dickhäu-
terplatz in Ettlingen statt. Wer Lust hat,
mitzumachen, ist herzlich willkommen
und schaut einfach bei einer der nächs-
ten Proben vorbei.
Interessante Infos über Rhythm´n´Fun
und den Gesangsverein Liedertafel
Ettlingen überhaupt sind auch auf der
Webseite www.liedertafel-ettlingen.de
zu finden.

Marinekameradschaft

Der Shantychor beim HafenKulturFest

Die ausgedehnte Schönwetterperiode
ging ausgerechnet am vergangenen
Wochenende zu Ende, was den Orga-
nisatoren des Karlsruher Hafenfestes



Nummer 27
Donnerstag, 3. Juli 2014 29

jedoch nur einen kleinen Strich durch
die Rechnung machte. Es mussten z.
B. die vorgesehenen Freiluftkonzerte in
die Halle verlegt werden, wovon auch
die beiden Auftritte des Ettlinger Shan-
tychors betroffen waren.
So standen am frühen Nachmittag des
Sonntages die in die Jahre gekom-
menen Shantysänger zweimal auf der
Bühne und bewiesen, dass sie noch
nichts verlernt haben, im Gegenteil, mit
„Wo meine Sonne scheint“ präsentier-
ten sie einen neu einstudierten alten
Caterina-Valente-Song erstmals in der
Öffentlichkeit. Chorleiter Luis Craff hatte
die Liedauswahl so zusammengestellt,
dass dem Publikum vertraute Lieder, die
zum Mitsingen anregten, mit anderen
aus dem reichhaltigen Repertoire des
Shantychors wechselten und zum Teil
auch von Solisten (Paul Müller, Micha-
elBrümmer, Harald Brück) vorgetragen
wurden. Dass Harald Jung am Akkorde-
on ein Meister seines Faches ist, muss
eigentlich kaum noch erwähnt werden,
es sind bald zwei Jahrzehnte, in denen
er den Chor mit seinem Instrument ge-
konnt begleitet. Robert Weisenburger,
ebenfalls Akkordeonspieler, unterstützt
gelegentlich den Shantychor in dan-
kenswerter Weise, so auch bei diesem
Auftritt am Rheinhafen.
Beide Auftritte erwiesen sich als Pu-
blikumsmagnet und von Lied zu Lied
wurde die Stimmung immer fröhlicher.
So war es nur logisch, dass die Ettlinger
Seemänner die Bühne nicht ohne Zuga-
be verlassen durften.

Der Shantychor sucht Sänger
Aufmerksamen Beobachtern ist es nicht
entgangen, dass bei Auftritten des Shan-
tychors von Jahr zu Jahr weniger Sänger
auf der Bühne stehen und dass diese
bei einem Altersdurchschnitt von über 70
Jahren zwar noch sehr munter rüber-
kommen, aber die Tendenz der Überalte-
rung gerne stoppen würden.
Deshalb: Wer hat Lust in diesem Män-
nerchor mitzusingen? Es macht wirklich
Spaß und es ist auch gar nicht so schwer,
die Lieder im Laufe der Zeit zu erlernen.
Mit Luis Craff steht ein sehr kompetenter
Chorleiter an der Spitze, der sein Fach
bestens beherrscht. Die Chorproben sind
freitags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im
Vereinsheim im Untergeschoss der Ettlin-
ger Stadthalle. Nehmen Sie Kontakt auf
mit Harald Brück, Tel. 07243-78797 oder
unter bh.brueck@t-online.de. Sie sind
uns willkommen.

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung) der MK Ett-
lingen findet am Freitag, 11. Juli, um 18
Uhr im Vereinsheim der MK statt (Un-
tergeschoss der Stadthalle). Auf der Ta-
gesordnung stehen u. a. die Beschluss-
fassung über eine Satzungsneufassung
und die Neuwahl des 1. Vorsitzenden.
Alle Mitglieder werden gebeten, an der
Versammlung teilzunehmen.

4. Juli Grillfest ab 18 Uhr im Stadtheim,
Wilhelmstraße 51. Bitte Grillgut mitbrin-
gen! Dabei auch Einteilung der Helfer
fürs Marktfest.

8. Juli Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim, Wilhelmstraße 51.

8. Juli Öffentliche Sitzung der gesam-
ten Vereinsleitung um 20 Uhr im Stadt-
heim, Wilhelmstraße 51.

21. -30. Juli Freizeit Reise 60 Plus nach
Bad Lauterberg im Harz, Auskunft und
Anmeldung bei Inge Welker, Tel. 07242
930763

22. Juli Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.

23. Juli Mittwochwanderung leichte
Streckenführung, Abfahrtszeiten etc.
siehe nächstes Amtsblatt und Tages-
presse, Führung: Karl-Heinz-Still

Sonnwendfeier

Am 27. Juni konnte die Vorsitzen-
de der Naturfreunde Ettlingen, Nicole
Schumacher Tschan, wieder zahlreiche
Mitglieder und Gäste zur traditionellen
Sonnwendfeier beim Stadtheim in der
Wilhelmstraße willkommen heißen.

In ihrer Begrüßung sprach die Vorsit-
zende über die aktuellen Entwicklungen
der Naturfreunde. Traditionen, die die
Prägung des Vereins sind, müssen in
die neuen, zukunftsweisenden Aufgaben
und Angebote einfließen, damit die Na-
turfreunde als fast 120-jähriger Verband
eine Zukunft haben.

Bevor gegen 21.45 Uhr der fast 4 Meter
hohe Feuerstoß entzündet wurde, hielt
Regina Schmidt Kühner, stellvertreten-
de Bundesvorsitzende der Naturfreun-
de Deutschlands die „Feuerrede“. Sie
sprach von der „solidarischen Transfor-
mation“ die die Naturfreunde seit einigen
Jahren als Leitwort entwickelt haben.

Das heißt: sozialökonomisches Engage-
ment für mehr Gerechtigkeit und Um-
verteilung in allen unseren natürlichen
Lebensgrundlagen, nachhaltiger Touris-
mus in den Naturfreundehäusern und
Erweiterung im Bereich des Natursports.
Für die musikalische Umrahmung des
Abends sorgte die vereinseigene Musik-
gruppe der Familie Jung.

So., 13.07. Regionalsternwanderung
nach Baiersbronn
Baiersbronn wurde für den nördlichen
Bereich als Festort ausgewählt. Die
Ortsgruppen werden mit Sternwande-
rungen das Jubiläumsjahr mit gestal-
ten. Ettlingen wird zusammen mit den
Wanderfreunden aus Waldbronn dieser
Jubi-Feier beiwohnen und ab Kloster-
reichenbach gemeinsam zum Fest wan-
dern. In der dortigen Stadthalle ist das
Festprogramm und die Einkehr.
Für die Ettlinger Wanderfreunde sind fol-
gende Fahrkarten erforderlich:

Regio- oder Seniorenkarte und zusätz-
lich für die Hinfahrt nach Klosterreichen-
bach eine Ü1-Karte und für die Rück-
fahrt von Baiersbronn eine Ü2-Karte.
Oder RegioXplus-Karte für 5 Personen.
Diese wird von Kurt Lauinger, Auskunft
unter Tel. Nr. 07243/13236, besorgt.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 8.48 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Albtalbahnhof: 9.15 Uhr
Wanderstrecke: 5 km, Führung: OG
Waldbronn Herbert Müller und Wilfried
Knauer

IG Wandern
Achtung Änderung der Abfahrtszei-
ten!!! Am 6. Juli fahren wir ab Spessart
erst um 8.52 Uhr. Mit der STRABA geht
es weiter ab Ettlingen-Stadt um 9.08
Uhr und vom Albtalbahnhof Karlsruhe
um 9.35 Uhr nach Baden-Baden. Wan-
derung zum Bütthof. Wanderführer: W.
Clemens, Tel: 527249

Stephanus-Stift
am Stadtgarten

Sommerfest -

Achtung Terminänderung
Am Freitag, 4. Juli, findet ab 15 Uhr
unser traditionelles Sommerfest im
Stephanus-Stift am Stadtgarten statt.
Bei hoffentlich gutem Wetter und nicht
zu hohen Temperaturen freuen wir uns
auf ein paar fröhliche Stunden zusam-
men mit unseren Bewohnerinnen und
Bewohnern, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, Angehörigen, Bekannten und
Freunden des Hauses.

Für das leibliche Wohl und Unterhaltung
ist gesorgt. Wir freuen uns, wenn wir Sie
an diesem Tag im Stephanus-Stift be-
grüßen dürfen. Selbstverständlich veran-
stalten wir ab 18 Uhr ein „Public View-
ing“, sollte Deutschland das Viertelfinale
erreichen. Bitte telefonisch, persönlich
oder auch per E-Mail an der Rezeption
anmelden.Telefon: 07243/7638-700, e-
mail: anmeldung@stephanus-stift.de
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Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Kaffeehäusle wieder dabei beim
Watthaldenfestival
Am 22. Juni war das Kaffeehäusle wie-
der wie gewohnt am Watthaldenfestival
vertreten. Bei schönem Wetter und in
gemütlicher Atmosphäre genossen die
Besucher ihren Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen.
Unterstützer des Kaffeehäusle waren
tatkräftig dabei: Zu jedem Kuchen Ein-
kauf gab es einen 10%-Gutschein für
den Einkauf eines gebrauchten und ge-
prüften Computers mit Garantie bei AfB,
Sonja Schäddel verkaufte wieder ihren
funkelnden Swarovski-Schmuck und Ac-
cessoires zu Gunsten des Kaffeehäusle.
Das Kaffeehäusleteam bedankt sich bei
seinen Gästen und allen HelferInnen und
BäckerInnen für den tollen Einsatz und
die zahlreichen Kuchenspenden.
Kaffeehäusle Ettlingen
Middelkerker Str. 2, 07243/ 523736,
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

AWO Albtal

dm-Filialverantwortliche erleben
besondere Gebietsarbeitstage im
Franz-Kast-Haus
Drei Tage lang haben 26 Filialverant-
wortliche der dm-drogerie markt GmbH
+ Co. KG aus der Region Karlsruhe
eine ganz besondere Verantwortung
übernommen. Im Rahmen ihrer jährli-
chen Gebietsarbeitstagung haben sich
die Führungspersönlichkeiten freiwillig
im AWO-Haus in zwei Projekten sozi-
al engagiert und dabei nur glückliche
Gesichter hinterlassen. „Die Kollegin-
nen und Kollegen wünschten sich eine
Grenzerfahrung und wollten über sich
hinaus wachsen – ich denke, das ist hier
geglückt“, resümiert Klaus Vogelbacher,
Gebietsverantwortlicher von dm.
Einmal richtig anpacken, raus aus der
Filiale, sich für andere einsetzen und so-
ziales Engagement zeigen – das waren
die Zielsetzungen, die bei der AWO im
Franz-Kast-Haus perfekt realisiert wer-
den konnten.
Eine besonders anspruchsvolle Aufga-
be galt es im beschützenden Bereich
des Hauses zu meistern: „Auf unserem
Demenz-Bereich fehlte noch ein Orien-
tierungssystem, das den Bewohnern
den Alltag erleichtert“, erklärt Ruth Jöst,
die im Bereich Sozialtherapie tätig ist.
Gemeinsam mit den Bewohnern haben
die dm-Mitarbeiter ein einfaches Sys-
tem entwickelt, das neben Leitfarben
auch kreativ gestaltete Tastbilder und
individuelle Türschilder enthält. Im Gar-
ten des AWO-Hauses wurde ebenfalls
fleißig gearbeitet: Sitzgelegenheiten und
eine barrierefreie Umgebung geschaf-
fen, in der sich die Bewohnerinnen und
Bewohner sicher bewegen können. Un-
terstützt wurde die Gruppe von Gar-

ten- und Landschaftsgestalter Rainer
Iben aus Ettlingen, der die Mitarbeiter
fachlich begleitete. „Ohne die tatkräftige
Unterstützung hätten unsere Bewohner
sicher noch länger auf ihren Garten war-
ten müssen“, berichtet Martin J. Höfer,
Geschäftsführer und Einrichtungsleiter,
der auch mit angepackt hat und von
der Motivation der dm-Mitarbeiter ange-
steckt wurde und sich bei allen Teilneh-
mern vielfach bedankte.
Die Bewohnerinnen und Bewohner des
Franz-Kast-Hauses kamen aus dem
Staunen nicht mehr heraus, als sie das
gelungene Orientierungssystem im De-
menzbereich in Augenschein nahmen.
Der neu angelegte Garten mit Terrasse
sorgte für Vorfreude auf den Sommer.
Auf schönen Holzbänken, die vom dm-
drogerie markt gestiftet wurden, konnten
sich die Bewohner erstmals niederlas-
sen und unter neuen Sonnenschirmen
die milden Temperaturen genießen.
„Es sind die Begegnungen mit Men-
schen, die uns ausmachen“, weiß Ro-
land Herberger, Kreisvorsitzender der
AWO im Landkreis Karlsruhe, der die
Aktion zum Abschluss besuchte und
sichtlich beeindruckt war. Auch er
sprach allen Beteiligten seinen Dank aus
und wünschte sich mehr solcher inten-
siven Kooperationen. Auch Klaus Vogel-
bacher und Martin J. Höfer streben eine
langfristige und enge Partnerschaft der
beiden Unternehmen an und schmieden
mit ihren Teams bereits neue Pläne.
„Allein die glücklichen Gesichter der Be-
wohnerinnen und Bewohner waren alle
Mühe wert“, so die dm-Filialverantwort-
lichen unisono, die bei der AWO einen
Einblick in eine andere Welt erhielten
und für ihren Alltag lohnenswerte Erfah-
rungen gewinnen konnten.

Glückliche Gesichter: Die Bewohnerin-
nen und Bewohner sowie die Mitarbeiter
des Franz-Kast-Hauses der AWO freuen
sich über die gelungene Gartengestal-
tung, die dm-Filialverantwortlichen freu-
en sich über eine unvergessliche Gren-
zerfahrung.

Diabetiker SHG Ettlingen

Am Mittwoch, 9. Juli ist das Thema:
„Polyneuropathie und deren Folgen“
Referent: Dr. J. Huber, Internist, Diabe-
tologie, Städtisches Klinikum Karlsruhe.
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier.
Der Eintritt ist frei. Gäste sind willkom-
men.

Amnesty International

Ettlinger Amnesty-Gruppe betreut
neuen Fall - Vier Menschenrechtsakti-
visten aus den Vereinigten Arabischen
Emiraten
Erst vor wenigen Wochen konnte die
Ettlinger Gruppe von Amnesty Interna-
tional einen Erfolg verkünden: Der bis
dahin betreute Menschenrechtsaktivist
Nabeel Rajab aus Bahrain wurde freige-
lassen und kann sich nun wieder poli-
tisch betätigen.
Doch die Arbeit geht weiter - nun haben
sich die Ettlinger Amnesty-Mitglieder ei-
nem neuen Fall gewidmet. In den Verei-
nigten Arabischen Emiraten (kurz: VAE),
einem Nachbarstaat Saudi-Arabiens,
wurden 2012 zwei Rechtsanwälte und
zwei Lehrer inhaftiert, die sich gewaltfrei
für politische Reformen in ihrem Heimat-
land eingesetzt hatten. Es handelt sich
dabei um
Dr. Mohammed Abdullah al-Roken,
Dr. Mohammed al-Mansoor,
Hussain al Alnajjar al-Hammadi und
Saleh Mohammed al-Dhufairi.
Sie gehören zu einer Gruppe von ins-
gesamt 94 Personen, bestehend aus
Rechtsanwälten, Richtern, Universitäts-
professoren und anderen politischen
Aktivisten, die im März 2013 in einem
Massenprozess angeklagt wurden. 69
Personen davon wurden zu Haftstrafen
zwischen sieben und 15 Jahren verur-
teilt.
Während des Prozesses berichteten
Angeklagte, dass sie gefoltert und
misshandelt wurden, ihnen jedoch die
geforderte medizinische Behandlung
verwehrt wurde. Die vier von der Ettlin-
ger Gruppe betreuten Personen wurden
zu jeweils 10 Jahren Haft verurteilt. Die
Entscheidung des Gerichts erlaubt keine
Revision.
In den VAE sind weder Parteien noch
Gewerkschaften zugelassen. 80 % der
Bevölkerung gehören den Sunniten an.
Staatsform ist eine föderale konstitutio-
nelle Monarchie. Die VAE bestehen aus
sieben Emiraten, die bekanntesten da-
von z.B. Abu Dhabi und Dubai. Es gibt
zahlreiche Menschenrechtsverletzungen.
Menschen, die im Zuge des „Arabischen
Frühlings“ seit 2011 verstärkt friedlich
für die Menschenrechte eintreten, wer-
den massiv verfolgt, z.B. in Form von
Berufs- und Reiseverboten, Festnahmen
und Todesdrohungen. Dennoch sind die
VAE ein beliebtes touristisches Reiseziel
und wurden sogar für die Weltausstel-
lung 2020 als Gastgeber ausgewählt.
Weitere Amnesty-Informationen zu den
VAE gibt es unter http://www.amnesty-
golfstaaten.de/Main/VereinigteArabi-
scheEmirate
Für Mohammed al-Roken gibt es eine
Eilaktion:
https://www.amnesty.de/urgent-action/
ua-120-2014/drohende-folter-einzelhaft
Die Ettlinger Amnesty-Mitglieder werden
sich nun in den kommenden Wochen
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und Monaten mit Briefen an die Regie-
rung der VAE wenden. Ziel ist die so-
fortige und bedingungslose Freilassung
der Gefangenen. Weitere Forderungen
seitens Amnestys sind unter anderem
der Schutz vor Folter und Misshandlung
sowie die Gewährung der erforderlichen
medizinischen Behandlung. Die von den
Amnesty-Gruppen betreuten Fälle wer-
den von der hauptamtlich arbeitenden
Zentrale, dem Internationalen Sekreta-
riat in London, recherchiert und über
die ebenfalls hauptamtlich organisierte
deutsche Amnesty-Zentrale in Berlin an
die einzelnen Gruppen vor Ort vermittelt.
Die Gruppen selbst arbeiten ausnahms-
los ehrenamtlich.
Die Ettlinger Amnesty-Gruppe trifft sich
einmal monatlich im Caspar-Hedio-Haus
der Johannesgemeinde (Albstraße), und
zwar im rückwärtigen neuen Anbau. Die
Gruppensitzungen sind öffentlich und
werden jeweils auf der Webseite
www.amnesty-ettlingen.de bekannt ge-
geben. Die Gruppe kann auch per Mail
(ai-ettlingen@web.de) oder telefonisch
(0160-8400864, Axel Schüler, Gruppen-
sprecher) kontaktiert werden.
Da die laufende Amnesty-Arbeit auf
Spenden angewiesen ist, freut sich auch
die Ettlinger Gruppe über Zuwendun-
gen. Das Spendenkonto lautet
Konto 8090100
Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 37020500
IBAN DE23370205000008090100
BIC BFSWDE33XXX
Empfänger: Amnesty International
Verwendungszweck: Gruppe 1235

Despedida, Josué Campos!
Auf Wiedersehen, Josué Campos!
Wie im Vorfeld berichtet war Supervisor
und Pastor Josué Campos aus Nica-
ragua vom 18. Mai bis zum 7. Juni zu
Besuch in Ettlingen. Neben den vielen
interessanten Gesprächen und Begeg-
nungen hier vor Ort, hatte er auch ‚aus-
wärts’ ein umfangreiches Programm zu
absolvieren. Er tat dies auf seine unver-
wechselbar herzliche, temperamentvolle
und engagierte Weise. Die eine oder an-
dere Freudenträne konnte er nicht unter-
drücken und zeigte seinem Umfeld da-
mit, wie sehr ihm dieses Kinderhilfswerk
am Herzen liegt. Das Programm enthielt
u.a. einen Vortrag im Caspar-Hedio-
Haus und im Weltladen in Pforzheim.
Hier konnte der Verein mit großer Freu-
de einen Spendenscheck in Höhe von
4.500 Euro entgegennehmen. Gemein-
same Gottesdienste mit Josué fanden in
der Johannesgemeinde in Ettlingen und
in der evangelischen Stadtkirche in Em-
mendingen (Pastor Metzger) statt. Eben-
falls in Emmedingen gab es für ihn einen
Besuch beim Oberbürgermeister, einen
Pressetermin mit der Badischen Zeitung
und eine große öffentliche Veranstaltung

mit einem Spendenstand sowie einen
Besuch im evangelischen Kindergarten
in der Unterstadt. Die Realschule Neu-
reut veranstaltete zum 4. Mal ‚Laufen
für Nicaragua’, an dem alle Schüler der
Klassen 5 bis 9 teilnahmen. Auch Josué
Campos lief eine Runde mit. Über 5000
Euro kamen zusammen.
Es war ein volles und anstrengendes
Programm, das noch durch viele persön-
liche Einladungen z.B. Schlossbesichti-
gung und Konzertabend ergänzt wurde.
Die Mitglieder der Freundschaftsbrücke
Nicaragua sagen allen, die zum Gelin-
gen dieses Besuches beigetragen ha-
ben, Organisatoren, Unterstützern, Inte-
ressierten, den vielen Spendern u.v.m.‚
VIELEN DANK’.
Besuchen Sie auch unsere Webseite
www.freundschaftsbruecke-nicaragua.
de oder kontaktieren Sie uns telefonisch
07243-1852077.

Pastor und
Supervisor
Josué Cam-
pos mit Laila
Neubert-Ma-
der, Dolmet-
scherin, beim
Gottesdienst

Johannesgemeinde

Spendenkonto: Freundschaftsbrücke
Nicaragua e.V. Ettlingen
IBAN: DE94 6605 0101 0001 2416 29
SWIFT-BIC: KARSDE66
Spenden sind steuerlich absetzbar

Stammtisch
Der „Englische Stammtisch“ trifft sich
am Montag, 7. Juli, um 19.30, wieder im
Clubraum der „Rebhexen“ (UG Eichen-
dorff-Gymnasium, Eingang Goethestr.).
Zu diesem zwanglosen Gespräch sind
alle Mitglieder und Freunde der engli-
schen Sprache herzlich eingeladen.

10 Jahre Interessengemeinschaft Ett-
lingen-West e.V.: 8. Entenbrunnenfest
am Samstag, 12. Juli,10 bis 22 Uhr
Wie immer erwartet Sie unsere bekannt
gute Bewirtung inmitten unseres schö-
nen Stadtteils. Kaffee und Kuchen (ger-
ne auch zum Mitnehmen), ab 13:30 Uhr
Begrüßung durch die Interessengemein-
schaft.
Anschließend: Weststadt-Lerchen des
SeniorTreffs, Hüpfburg und Spielepar-
cours für Kinder, Bouleturnier, Brieftau-
benwettflug und vieles mehr.

Türkischer Frauenverein

Rückblick aufs Watthalden-Festival
Im wunderschönen Watthaldenpark fand
am 22. Juni das Ettlinger Watthalden-
Festival für die ganze Familie zum 21.
Mal statt. Traditionsgemäß war das Fest
von der Vielfältigkeit der Musik der un-
terschiedlichsten Länder und Kulturen
geprägt. Der Türkische Frauenverein
Ettlingen und Umgebung e.V. beteiligte
sich wieder mit der Ettlinger Bürgerstif-
tung an diesem traditionsreichen Fest.
Es wurden türkische Spezialitäten ang-
boten. Der Erlös geht an die Opfer des
SOMA-Bergwerksunglücks im Mai.

Kuchenverkaufsstand,
Arbeitseinsatz Juli
Der Kuchenverkaufsstand am 28. Juni
in Fußgängerzone war ein voller Erfolg,
zahlreiche Kuchen waren gespendet
worden und wurden auch verkauft. Dank
an das Aufbauteam und die Kuchenver-
käuferinnen.
Für Juli steht wieder ein Arbeitseinsatz
an, die Barbewirtschaftung beim Som-
merfest der Stadt für ihre Angestellten.
Bitte bei Alexandra Steidl melden, wer
bei der Bar mithelfen möchte. Aufbau
der Bar am Donnerstag, 10. Juli, ab
17.30 Uhr.
Genauere Infos im nächsten Amtsblatt.
Termine Juli
Mo. 7. Juli Monatsversammlung 20 Uhr
Bürgerwehrheim wichtig wegen Eintei-
lung Bewirtschaftung Bar.
Di. 8. Juli Musikkapellenübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Do. 10. Juli Aufbau Bar für Sommerfest
Stadt Treffpunkt 17.30 Uhr Bürgerwehr-
heim.
Fr. 11. Juli Bewirtschaftung Bar Fahr-
zeughalle Stadtwerke ab 17 Uhr.
Sa.12. Juli Abbau Bar bei Stadtwerke
Fahrzeughalle
Fr. 25. Juli Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr. Bürgerwehrheim

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Elisabeth
Mühlenstraße

„Hoher Besuch“ im Kinderhaus
St. Elisabeth
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Im Rahmen unseres aktuellen Themas
„Unsere Stadt - Ettlingen“ zum Som-
merfest, besichtigten die Kinderhaus-
kinder in den vergangenen Wochen die
bekanntesten Orte Ettlingens wie z.B.
das malerische Schloss, den alten Lau-
erturm, den bunten Markt mit seinem
Brunnen und natürlich auch das Rat-
haus. Dabei stellte sich für die Kinder
die Frage: „Wer wohnt eigentlich im Rat-
haus und was wird dort gemacht?“ Was
lag also näher, als dort nachzufragen
bzw. das direkt mit dem Bürgermeister
zu klären? Gesagt, getan, ganz spontan
luden wir unseren Ettlinger Bürgermeis-
ter Herrn Fedrow ein, damit er unsere
Fragen beantworten konnte.
Am Mittwoch, 25.6. war es dann so weit,
Herr Fedrow berichtete den gespann-
ten Kinderhauskindern, den Erzieherin-
nen und zwei Vorstandsmitgliedern des
Markgräfin-Augusta-Frauenvereins
wie so ein ganz gewöhnlicher Arbeitstag
für den Bürgermeister abläuft und wel-
che Aufgaben er zu bewältigen hat.
Die Kinder waren erstaunt darüber, dass
das Rathaus nicht als Wohnsitz dient,
sondern sich lediglich das Büro dort be-
findet und zahlreiche Mitarbeiter dafür
sorgen, dass wir in unserer Stadt so
gut leben können. Natürlich interessierte
die Kinder auch, wie man überhaupt
Bürgermeister wird und wie es in so
einem Büro denn genau aussieht - als
Antwort bekamen wir eine herzliche Ein-
ladung von Herrn Fedrow, ihn in seinem
Arbeitszimmer mal besuchen zu dürfen!
Als kleines Dankeschön überreichten wir
unserem Bürgermeister ein selbstgebas-
teltes Wappen der Stadt Ettlingen und
möchten uns auch auf diesem Wege
nochmals ganz herzlich für diesen Be-
such bedanken!

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Kaninchenimpfung!
Am Freitag, 11. Juli, findet die Kanin-
chenimpfung (RHD und Myxomatose)
ab 18.15 Uhr statt.
Der Tierarzt wird in bekannter Weise bei
den Stallungen der einzelnen Züchter
mit dem Zuchtwart vorbeikommen.
Bitte füllt die Impfbescheinigungen (kön-
nen beim 1. Vs abgeholt werden) vorher
aus und meldet bis spätestens Ende
der Woche die Anzahl der zu impfenden
Kaninchen!

Tierheim Ettlingen

Wer hat ein Herz für Nougat, einen
JackRussel Mix?
Nougat ist ein zweijähriger Rüde. Er be-
sitzt die typischen JackRussel Eigen-
schaften. Er ist lebhaft und wachsam
und liebt das Wasser. Der fröhliche Nou-
gat ist ein unkomplizierter und pflege-
leichter Hund. Durch seine Intelligenz
hat er oft eigene Ideen, was er möchte
und was nicht. Daher benötigt er eine

konsequente Führung und ist nicht als
Anfängerhund geeignet. Durch seine ro-
buste Gesundheit ist er außerordentlich
bewegungsfreudig und verlangt viel
Auslauf und Aktivität.
Im Tierheim lebt er mit zwei Rüden zu-

sammen, und
das klappt
prob lemlos.
Man kann ihn
also als sozi-
al verträglich
bezeichnen.
Wenn Sie an

Nougat interessiert sind, lernen Sie ihn
doch einfach kennen. Er wird sicher ein
toller Familienhund, denn er ist sehr lie-
bebedürftig und lässt sich gerne strei-
cheln.
Tierheim: Öffnungszeiten Do., Sa., So.
14 bis 16 Uhr und nach Absprache
Tel.: 07243-93612
www.tierschutzverein-ettlingen.info
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.

Pudelfreunde VDP Ettlingen

Pudelrennen
Bei schönstem Wetter und freundlichen
Temperaturen fand unser alljährliches
Hunderennen für Pudel und andere klei-
nere Rassen am 22. Juni statt, brachte
wie immer viel Spaß und war ein fröh-
liches Miteinander für Mensch und Tier.
Das Verköstigungsteam hatte wie-
der reichlich zu tun um die Gäste mit
schmackhaftem Essen, leckeren Ku-
chen, Kaffee und kühlen Getränken zu
versorgen.
Die Lose für unsere begehrte Tombola
wurden diesmal von unseren jüngsten
Mitgliedern angeboten, die auch sonst
mit großem Eifer sehr engagiert mithalfen.
36 Hunde und ihre Besitzer gaben ihr
Bestes und die schnellsten konnten ei-
nen Pokal und alle eine Urkunde mit
nach Hause nehmen.
Bester Pudel unserer Gruppe und tages-
schnellster Pudel wurde„Fruit Loop“ im
Besitz von Jenny Boedner.
Bester Fremd-Hund unserer Gruppe
und tagesschnellster Fremdhund wurde
“Shaper“ im Besitz von Jenny Boedner.
Beide erhielten den Wanderpokal unse-
rer Gruppe.
Allen Startern nochmals herzlichen
Glückwunsch zu ihren tollen Leistungen
und ein ganz herzliches Dankeschön
an die Helfer bei der Vorbereitung und
Durchführung des Rennens, sowie an
den KTZV für die große Unterstützung. .
Die Rennergebnisse können Sie in Kürze
im Internet unter www.vdp-ettlingen.de
nachlesen.
Wir setzen uns dafür ein, dass Hunde
und ihre Besitzer ein entspanntes und
vor allem fröhliches und freudvolles

Miteinander genießen können und bie-
ten hierzu Kurse an. Mittwochs ab 17
Uhr und samstags ab 16 Uhr findet auf
unserem Hundeplatz in der Herbststraße
24b, Bruchhausen, der Übungsbetrieb
statt und wir laden Sie ganz herzlich ein,
bei uns „herein zu schnuppern“, kom-
men Sie einfach mal ganz unverbindlich
vorbei und informieren Sie sich.

Pfingstlager der Pfadfinder-Sippen

In den Pfingstferien trafen sich eine
ganze Reihe unserer Gruppen zu einem
großen Zeltlager auf einer Wiese im
Schwarzwald.
Viele Gruppen verbanden das Lager mit
einer Fahrradtour, indem sie – oftmals
mit vollständigem Gepäck – auf dem
Fahrrad dorthin fuhren. Hier zeigte sich,
dass die Jungen und Mädchen bei den
Pfadfindern gelernt hatten, sich gegen-
seitig zu helfen und gemeinsam Pro-
bleme zu bewältigen: Einigen jüngeren
Gruppenmitgliedern wurde das Gepäck
beim Bergauffahren zu schwer, aber im-
mer fand sich ein anderer, der ihm einen
Teil der Last abnahm. So gelangten alle
glücklich ans Ziel.
Die Tage auf dem Lager verbrachten die
Pfadfinder mit Spielen im Wald, Kochen
über offenem Feuer und dem Erlernen
einiger Techniken, die in der freien Natur
hilfreich sein können: Wie bekomme ich
ein Feuer an, wenn es regnet? Wie halte
ich mich in kalten Nächten warm und
trocken? Wie baue ich Pfeil und Bogen
nur aus Naturmaterialien?
Der Lagerabschluss wurde mit Stock-
brot, Lagerfeuer und einer Singerunde
gefeiert.

Pfadfinder beim Familien-Fest der
AWO an der Villa in Malsch
Am vergangenen Samstag fand auf dem
Gelände des Jugendhaus Villa das Fa-
milien- Fest der AWO statt. Dabei betei-
ligte sich auch der Pfadfinderbund Süd.
Trotz anfänglichen Regens besuchten
viele Kinder und Jugendliche das Fest.
Dort gab es vielfältige Angebote, z. B.
die Vorführungen einer Kindertanzgrup-
pe, Kinderschminken vom Roten Kreuz,
Filzen und Bierkastenklettern von der
AWO. Die Pfadfinder ergänzten das
bunte Programm mit einer Bastelstation
und Geschicklichkeitsspielen. Beson-
dere Begeisterung rief der “Zitterdraht”
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hervor, der viel Konzentration verlangte.
Die Kinder unserer Malscher Pfadfin-
dergruppe erklärten die Spiele, halfen
den Kleineren und traten im Wettkampf
gegen diejenigen an, die sie herausfor-
derten.
Die Eltern konnten am Infostand offe-
ne Fragen klären und einen Eindruck
von unserer Pfadfinderarbeit gewinnen.
Insgesamt war es ein gelungenes Fest
mit vielen interessierten Besuchern. Be-
sonders möchten wir uns deshalb beim
Malscher AWO-Team bedanken, das al-
les so reibungslos organisiert und kei-
ne Bedürfnisse offen gelassen hat. Wir
freuen uns schon auf die nächste Zu-
sammenarbeit!
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am
Donnerstag, 10.07.2014, 18 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Feststellung möglicher Hinderungs-

gründe bei der Ausübung des Amtes
der am 25.05.2014 gewählten Mitglie-
der des Ortschaftsrates gemäß § 29
Abs. 5 Gemeindeordnung

3. Ehrung und Verabschiedung der
ausscheidenden Mitglieder des Ort-
schaftsrates

4. Bürgerfragestunde
gez. Kurt Mai
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die konstituierende Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am
Donnerstag, 10.07.2014, 18.30 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Verpflichtung der am 25.05.2014 ge-

wählten Mitglieder des Ortschaftsra-
tes

2. Beschlussfassung über den Vorschlag
an den Gemeinderat in Ettlingen zur
Wahl des ehrenamtlichen Ortsvorste-
hers

3. Beschlussfassung über den Vorschlag
an den Gemeinderat in Ettlingen zur
Wahl des 1. Stellvertreters des Orts-
vorstehers

4. Beschlussfassung über den Vorschlag
an den Gemeinderat in Ettlingen zur
Wahl des 2. Stellvertreters des Orts-
vorstehers

5. Verschiedene Bekanntgaben
gez. Kurt Mai
Ortsvorsteher

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 6. Juli, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.
Verkehrsberuhigter Bereich in
Bruchhausen
Aus gegebenem Anlass weisen wird auf
die Richtlinien eines verkehrsberuhigten
Bereiches hin:
Die Verkehrsberuhigung wird in Deutsch-
land durch das Verkehrszeichen 325.1
angekündigt und durch das Verkehrszei-
chen 325.2 aufgehoben.
Innerhalb dieses Bereiches gilt:
Fußgänger dürfen die Straße in ihrer
ganzen Breite benutzen; Kinderspiele
sind überall erlaubt.
Der Fahrzeugverkehr muss Schrittge-
schwindigkeit einhalten.
Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgän-
ger weder gefährden noch behindern;
wenn nötig müssen sie warten.
Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr
nicht unnötig behindern.
Das Parken ist außerhalb der dafür
gekennzeichneten Flächen unzulässig,
ausgenommen zum Ein- oder Ausstei-
gen, zum Be- oder Entladen.
Wenn man den verkehrsberuhig-
ten Bereich verlässt, gilt nicht die
Regel»Rechts-vor-links«, sondern man
ist wartepflichtig gegenüber allen ande-
ren Fahrzeugen. Das gilt sogar, wenn
zwischen dem Verkehrszeichen»Ende
des verkehrsberuhigten Bereichs« und
der Hauptstraße noch einige Meter zu-
rückzulegen sind. Beim Ausfahren aus
einem verkehrsberuhigten Bereich ist
gemäß § 10 StVO eine Gefährdung an-
derer Verkehrsteilnehmer auszuschlie-
ßen. Wie beim Ausfahren aus einem
Grundstück ist man gegenüber allen an-
deren Verkehrsteilnehmern wartepflich-
tig. Rechts-vor-Links gilt nicht.
Beschilderung des verkehrsberuhigten
Bereiches

Zeichen 325.1
Beginn eines verkehrsberu-
higten Bereichs

Zeichen 325.2
Ende eines verkehrsberuhig-
ten Bereichs

Füttern der Nutrias und Enten am
Malscher Landgraben verboten
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass
das Füttern der Nutrias und der Enten
am Malscher Landgraben verboten ist.

Termine

Montag, 7. Juli
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 8. Juli
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 9. Juli
14:30 Uhr–Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr - Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Luthergemeinde
Gemeindefest in der Luthergemeinde
Am 13. Juli feiert die Luthergemeinde
ihr diesjähriges Gemeindefest und lädt
dazu herzlich ein.
Um 10 Uhr wird das Fest in der Meister-
singerstraße mit einem Gottesdienst im
Grünen vor dem Zentrum eröffnet. Dabei
wird sich auch der neue Konfirmanden-
jahrgang vorstellen.
Schon das Motto: “Unser Gemeindefest
– eine runde Sache“ nimmt Bezug auf
das sportliche Ereignis des Jahres.
Neben Musikverein und Harmonika-Club
Bruchhausen wird es ein interessantes
Programm für große und kleine Leute
geben.
Das Organisationsteam des Ältesten-
kreises freut sich auf zahlreiche Kuchen-
spenden und sagt heute schon allen
Spendern und Mithelfern seinen herzli-
chen Dank!
Mit einem Abendsegen wird das Fest
gegen 17 Uhr enden.
Alle weiteren Einzelheiten entnehmen
Sie bitte der Rubrik „Kirchen“ in dieser
Ausgabe.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
kleines Sonnenblümchen!
Heute möchte ich Euch gerne viele
schöne Kleinigkeiten erzählen, die in den
letzten Tagen bei uns passiert sind. Bei
uns im Kindergarten-Garten ist natürlich
bei den heißen Sommertemperaturen
wieder unser beliebter Wasserbrunnen
in Betrieb. Da kann man in der Badeho-
se nach Herzenslust herum matschen.
Das ist immer eine tolle Erfrischung. Au-
ßerdem wird fast jeden Tag unsere tolle


